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8. Anderung des Flachennutzungsplans
im Bereich
»Gesundheitspark“
in Leverkusen-Schlebusch

Stellungnahmen
im Rahmen der frihzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB
und
Abwaqungsvorschlag der Verwaltung mit Beschlussentwurf

AuBerungen von Birgerinnen und Biirgern zur 8. Anderung des Flachennutzungs-
planes sind nicht eingegangen.

Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit zur 8. Anderung des Flachennutzungs-
planes im Bereich ,Gesundheitspark® in Schlebusch und zum Bebauungsplanverfah-
ren Nr. 193/Ill Gesundheitspark Leverkusen hat am 03.06.2014 im Freiherr-vom-
Stein- Gymnasium, Morsbroicher Str. 77, 51375 Leverkusen stattgefunden. Im Rah-
men der Burgerversammlung wurden Verfahren und Inhalt der Flachennutzungs-
plananderung und des Bebauungsplanes erlautert. Nachfragen und AuRerungen
zum Flachennutzungsplanverfahren wurden nicht gestellt. Ein Abwagungsvorschlag
ist daher nicht notwendig.
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Abwagungsvorschlag der Verwaltung:
Eine Beschlussfassung ist nicht erforderlich.



8. Anderung des Flachennutzungsplanes
im Bereich
»Gesundheitspark“
in Leverkusen-Schlebusch

AuBerungen

im Rahmen der frihzeitigen Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB

und

Abwaqungsvorschlag der Verwaltung mit Beschlussentwurf

Behorde 3:
Behorde 5:
Behorde 6:
Behorde 7:
Behorde 8:
Behorde 9:

Bezirksregierung Diisseldorf —- KBD vom 02.07.2014
Bezirksregierung Koln, Dez. 54, vom 04.07.2014
Geologischer Dienst vom 09.07.2014

Bezirksregierung Duisseldorf vom 10.07.2014
Bezirksregierung Koln, Immissionsschutz, vom 17.07.2014
Wohnungsgesellschaft Leverkusen vom 25.07.2014

Folgende Behorden haben nur AuBerungen zum Bebauungsplan vorgetragen:

Behorde 1:
Behorde 2:
Behorde 4:

Landesbetrieb Wald und Holz vom 26.06.2014
LVR Amt fur Denkmalpflege im Rheinland vom 30.06.2014
Telekom vom 04.07.2014

Folgende Behorden haben AuRerungen abgegeben und haben keine Beden-

ken:

Behorde 10:

Behorde 11:
Behorde 12:
Behorde 13:
Behorde 14:
Behorde 15:
Behorde 16:
Behorde 17:
Behorde 18:
Behorde 19:
Behorde 20:
Behorde 21:
Behorde 22:
Behorde 23:

Rheinischer Einzelhandels- und Dienstleistungsverband vom
25.06.2014

unitymedia kabel vom 27.06.2014

Stadt Monheim vom 30.06.2014

Technische Betriebe Leverkusen vom 01.07.2014
Energieversorgung Leverkusen vom 02.07.2014
Telefonica vom 03.07.2014

PLEdoc vom 03.07.2014

e-plus vom 08.07.2014

IHK Koln vom 08.07.2014

Rheinisch-Bergischer Kreis vom 09.07.2014
Stadt Leichlingen vom 11.07.2014
Rheinisch-Bergischer Kreis vom 15.07.2014
e-plus vom 16.07.2014

Bezirksregierung Koln, Dez. 33, vom 17.07.2014
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 8. Änderung des Flächennutzungsplanes 


Behorde 3: Stellungnahme der Bezirksregierung Diisseldorf — KBD vom
02.07.2014




Abwagungsvorschlag der Verwaltung:

Ein entsprechender Hinweis wird in den Erlauterungsbericht zur Flachennutzungs-
plan-Anderung aufgenommen.

Eine Beschlussfassung ist nicht erforderlich.



Behorde 5: Stellungnahme der Bezirksregierung Koin, Dez. 54, vom 04.07.2014




Abwagungsvorschlag der Verwaltung:

Die vorgebrachten Hinweise werden im Bebauungsplanverfahren bertcksichtigt, sind
nicht Gegenstand des Flachennutzungsplanverfahrens.

Eine Beschlussfassung ist nicht erforderlich.



Behorde 6: Stellungnahme des Geologischer Dienstes vom 09.07.2014




Abwagungsvorschlag der Verwaltung:

Ein entsprechender Hinweis wird in den Bebauungsplan aufgenommen, der Hinweis
ist nicht Gegenstand des Flachennutzungsplanverfahrens.

Eine Beschlussfassung ist nicht erforderlich.



Behorde 7: Stellungnahme der Bezirksregierung Dusseldorf vom 10.07.2014




Abwagungsvorschlag der Verwaltung:

Die Sachlage ist bekannt. Ein Eignungsgutachten durch einen technischen Sachver-
standigen fur Hubschrauberflugplatze ist im Entwurf erstellt und soll zusammen mit
dem entsprechenden Larmgutachten Grundlage der Antragsunterlagen gem. Luft-
verkehrsgesetz werden. Im Flachennutzungsplan wird der Landeplatz nur nachricht-
lich dargestellt. Der Flachennutzungsplan stellt keine Genehmigungsgrundlage fur
die Errichtung eines Hubschrauberlandeplatzes dar.

Bereits in der Biirgerversammlung zum Verfahren der Anderung des Flachennut-
zungsplanes wurde auf die voneinander unabhéngigen Verfahren Bauleitplanung
und luftrechtliche Genehmigung verwiesen. Im Rahmen des luftrechtlichen Geneh-
migungsverfahrens wird die Malinahme konkretisiert; hier ist eine weitere Beteiligung
der Offentlichkeit vorgesehen. Allerdings ist der Zeitpunkt der Antragstellung durch
das Klinikum derzeit nicht absehbar, so dass mit einer kurz- bis mittelfristigen Reali-
sierung des Hubschrauberlandeplatzes nicht zu rechnen ist.

Eine Beschlussfassung ist nicht erforderlich.



Behorde 8: Stellungnahme der Bezirksregierung Koln, Inmissionsschutz
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Abwagungsvorschlag der Verwaltung:

Zu1)
Die FFH-Vorprufung und die Artenschutzprifung werden der Bezirksregierung vorge-
legt werden.

Die FFH-Vertraglichkeitsprifung kommt zu dem Ergebnis, dass die geplanten bauli-
chen MalRBnahmen unter Einbeziehung von Vermeidungsmafl3nahmen fur das FFH-
Gebiet vertraglich sind. Die Auswirkungen des geplanten Hubschrauberbetriebes auf
das FFH-Gebiet werden in einem separaten Gutachten im Rahmen des luftrechtli-
chen Genehmigungsverfahrens betrachtet.

Die Artenschutzpriufung zum Bebauungsplan kommt ebenfalls zu dem Ergebnis,
dass die geplanten Vorhaben mit Hilfe der im Gutachten genannten Vermeidungs-
und AusgleichsmalRhahmen aus Sicht des Artenschutzes vertraglich sind.

Fir den Betrieb des Hubschraubers wird im Rahmen des Iuftrechtlichen Genehmi-
gungsverfahrens eine separate Artenschutzvorprtfung erstellt.

Zu 2)

Der Immissionsgutachter steht in enger Abstimmung mit der unteren Immissions-
schutzbehdrde bei der Stadt Leverkusen. Eine Beachtung aller larmrelevanten Fakto-
ren ist damit gesichert. Da sich das Klinikum Leverkusen auf Flachen verschiedener,
nicht-stadtischer Gesellschaften befindet, ist zunachst die Untere Immissionsschutz-
behorde bei der Stadt Leverkusen zustandig. Das Immissionsgutachten wird nach
Fertigstellung der Bezirksregierung Koln zugestellt.

Zu 3)

Das Ergebnis des gesamtstadtischen Gutachtens zu Stérfallbetrieben ist abzuwarten.
Zum derzeitigen Stand ist nicht von wesentlichen Beeintrachtigungen durch die Lage
im Achtungsabstand zum Stdrfallbetrieb auszugehen.

Eine Beschlussfassung ist nicht erforderlich.
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Behorde 9: Stellungnahme der Wohnungsgesellschaft Leverkusen vom
25.07.2014
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Abwagungsvorschlag der Verwaltung:

Der Hubschrauberlandeplatz soll in der Flachennutzungsplan-Anderung vermerkt
werden, um den Standort im Klinikum langfristig zu sichern. Eine Zulassigkeit ergibt
sich aus der Flachennutzungsplananderung nicht. Fur die Genehmigung eines Hub-
schrauberlandeplatzes ist die Bezirksregierung Dusseldorf als Luftfahrtbehérde zu-
standig. Der Zeitpunkt fir die Antragstellung durch das Klinikum ist noch ungewiss,
kurz- bis mittelfristig ist nicht damit zu rechnen. Dennoch wurden im Rahmen eines
Entwurfs des Eignungsgutachtens bereits die zu erwartenden Gerduschimmissionen
gutachterlich ermittelt.

Der durch die Starts und Landungen verursachte Hubschrauberlarm bliebe weit un-
terhalb der gesetzlichen Richtwerte, so dass keine Begriindung fur eine Wertminde-
rung erkennbar ist. Es handelt sich um einzelne Gerauschspitzen und nicht um eine
zusatzliche Dauerbelastung. Die Flige wirden zudem ausschlief3lich bei Tageslicht
stattfinden, so dass sich Flige im Nachtzeitraum auf wenige mogliche Stunden im
Sommer beschranken.

Die Notwendigkeit eines Landeplatzes ergibt sich aus der Versorgungsstufe des
Krankenhauses. Standortalternativen gibt es nicht. Durch die Regelungen des Luft-
verkehrsgesetzes wird daflir Sorge getragen, dass die Belange der Wohnbevdlke-
rung bertcksichtigt werden.

Eine Beschlussfassung ist nicht erforderlich.
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